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Editorial

Die Schriftenreihe Interdisziplinäre Wohnungsforschung versammelt Beiträge aus Ar
chitektur, Geographie, Geschichtswissenschaft, Ökonomie, Planungswissenschaften,
Politikwissenschaft und Soziologie, die sich in interdisziplinärer Weise mit der Wohn
raumversorgung auseinandersetzen. Im Zentrum steht hierbei das widersprüchliche
Verhältnis von Wohnraum als Grundbedürfnis und als Ware, dem ein komplexes Wech
selspiel aus gesellschaftlicher Steuerung und Regulierung, sozialen Praktiken, räum
lichen Materialisierungen und gesellschaftlichen Aushandlungsprozessen zugrunde
liegt. Ziel der Reihe ist die Zusammenführung fächerübergreifender Untersuchun
gen, die sich einerseits mit den theoretischen und konzeptionellen Fragestellungen
und andererseits mit den historischen und aktuellen Transformationsprozessen der
Wohnraumversorgung auseinandersetzen.
Die Integration der Wohnungsforschung wird durch das interdisziplinäre Herausge
bergremium der Reihe vorangetrieben.
Herausgegeben wird die Reihe von Uwe Altrock, Ingrid Breckner, Laura Calbet i Elias,
Björn Egner, Stephan Lessenich, Sebastian Schipper, Barbara Schönig, Lisa Vollmer und
Daniela Zupan.
Ansprechpartnerinnen bei Interesse an der Publikation in dieser Reihe sind Barbara
Schönig und Lisa Vollmer.

Tabea Latocha (Dr. phil.), geb. 1993, ist Postdoktorandin am Institut für Europäische
Urbanistik der Bauhaus-Universität Weimar. Die Stadt- und Wohnungsforscherin pro
movierte am Institut für Humangeographie der Goethe-Universität Frankfurt am Main
zu feministischen Perspektiven auf die Wohnungsfrage. Ihre Forschungsschwerpunkte
sind interdisziplinäre Wohnungsforschung, sozial-ökologische Transformation sowie
angewandt-kritische Geographie.
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